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Am 19. September 2023 starteten 
wir mit voll besetztem Bus des 

Busunternehmens Roland Ebner gut 
gelaunt unsere Reise von Kalwang 
nach Steinberg-Dörfl im Burgenland.
Dort wurde uns in der Blaudruckerei 
Koo, welche schon seit über 100 Jah-
ren besteht und weit über die Gren-
zen bekannt ist, in einer Vorführung 
die Kunst des Blaudruckes näherge-
bracht.

Im Anschluss ging es weiter nach 
Stoob, wo wir im Gasthaus Ignaz das 
Mittagessen zu uns nahmen.
Gestärkt fuhren wir zum nächsten 
Programmpunkt. Dies war der Töp-
ferstadl in Stoob. Auch hier wurde 
uns gezeigt, wie man mit geschickter 
Handarbeit aus einem Klumpen Ton 
kreative Produkte herstellen kann.

Den letzten Einkehrschwung vor  
der Heimreise machten wir in Bad 
Waltersdorf bei der Buschenschenke 
Thaler.
Es war für uns ein schöner und ge-
lungener Ausflug!

DER PENSIONISTENVERBAND BERICHTET
HERBSTAUSFLUG DES KALWANGER ORTSVERBANDES 
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BETREUTES WOHNEN
DAS FEST ZU UNSEREM MAIBAUM  

Im Mai wird er gestellt und im Juni 
wird er gefällt.

Zu diesem Feste hatten wir viele 
Gäste – Verwandte und Freunde.
Hans übernahm mit seiner Hand

säge die schwere Arbeit, mit An-
strengung, Beifall und unter An-
sporn fiel der Baum.
Anschließend verbrachten wir einen 
gemütlichen Nachmittag mit unseren 

Gästen bei selbst gebackenem Ku-
chen und gutem Kaffee. Gute Laune 
machte uns die tolle Livemusik, die 
uns zum Mitsingen animierte. Es 
war ein schönes Beisammensein.

AUSFLUG AUF DIE STUBALM!
Die Hoidaleut verwöhnten uns mit 
einer reichlichen Jause und selbst ge-
machtem Rahmkoch. Die urige 
Hütte, die Tiere und die Natur ha-
ben wir sehr genossen.

Angelika Prosinc
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SENIORENRUNDE PFARRE KALWANG

Wir suchen 
DICH
Bist Du bereit für neue 
Herausforderungen in einem
familiären Unternehmen? 

Dann komm in unser Team! 

Scan mich

Wieder ein netter Nachmittag unserer Seniorenrunde am 27. September im Pfarrhof



28 KMM*Dezember 2023

ERÖFFNUNG DER KNEIPPANLAGE IM VITAL-PARK KALWANG

Nachdem die Kneippanlage im 
Vital-Park Kalwang schon zwei 

Jahre genutzt wurde und coronabe-
dingt nicht offiziell eröffnet werden 
konnte, wurde am 13. Oktober mit 
Gesundheitstrainerin Andrea Koller 
eine Einführung in die Welt der 
Wasseranwendungen gezeigt.
Nach Begrüßungsworten des Präsi-
denten des österr. Kneippbundes 
Mag. Georg Jillich und dem Bürger-
meister Mario Angerer wurde die 
Kneippanlage offiziell eröffnet und 
gleich genutzt. Es nahmen ca. 40 in-
teressierte Personen bei warmen 
Herbstwetter daran teil.

Obfrau Martha Gutschi

  
  

 

WIR ALS  
„STEIRISCHER“  MALERMEISTERBETRIEB 

WÜNSCHEN UNSEREN    
KUNDEN UND GESCHÄFTSPARTNERN , 

FROHE WEIHNACHTEN UND EIN GUTES – 
VOR ALLEM GESUNDES NEUES JAHR !! 

Ihre Malermeister 
Manfred und Susanne Kollmann 

ACHTUNG: 

Von 1.Jänner 2024 – 31. März 2024 gibt es – 20% auf Böden, Rollo und Plissee 

WIR FREUEN UNS AUF IHREN ANRUF UNTER: 

0664 / 922 47 47 
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KNEIPP-WANDERTAG AM 26. OKTOBER 2023 
(NATIONALFEIERTAG) AUF DEN LISSING

Bei noch recht angenehmen 
Herbstwetter konnten wir unse-

ren Wandertag abhalten.
Diesmal ging es auf den Lissing. Bei 
der Jagdhütte der Waldrealgemein-
schaft konnten wir es uns bei Würs-
tel, Getränken, Kuchen und Kaffee 

gemütlich machen. Es waren dies-
mal über 50 Personen bei der Wan-
derung dabei.
Herzlichen Dank an Bürgermeister 
Angerer für die Jausen-Spende. 
Dank an Reinhold Lackner für die 
herzliche Aufnahme in der Hütte 

und Elisabeth Pucher für die Hilfe 
bei der Anrichtung der Jause und vor 
allem für die Nutzung ihrer Räum-
lichkeiten.
Vielen Dank an alle Helferinnen und 
die Kuchenspenderinnen.

Obfrau Martha Gutschi
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SOMMERFEST 

Im Juli fand das jährliche Sommer-
fest unter dem Motto „all white“ bei 

der Dienststelle statt.
Bei einem lauen Sommerabend wurde 
gegrillt und beim Nagelstockwettbe-
werb konnten die Partygäste ihre 
Treffsicherheit unter Beweis stellen.
An diesem Abend wurden auch viele 
Mitarbeiter geehrt. Den Geehrten 
gebührt großer Dank und Anerken-
nung für die unermüdliche ehren-
amtliche Tätigkeit. Natürlich durften 
kühle Getränke an diesem Abend 
nicht fehlen und so wurde bis in den 
frühen Morgenstunden gefeiert.

SCHULUNG
Ende Oktober wurde fleißig geschult 
und die Theorie in die Praxis umge-
setzt. Am Programm standen Er-
wachsenen-, Kinder- und Säuglings-
reanimationen. Geleitet wurde die 
Schulung von Bezirksgeschäftsführer 
Josef Himsl und seiner Frau Iris. Me-
dizinische Unterstützung erhielten 
wir von Ortsstellenleiter Dr. Martin 
Pauer. 

TAG DES ROTEN KREUZES
Anfang November feierten wir unse-
ren jährlichen „Tag des Roten Kreu-
zes“. 
Nach dem feierlichen Gottesdienst, 
der vom Kirchenchor musikalisch 
umrahmt wurde fand die Segnung 
unseres neuen Einsatzfahrzeuges von 
Pater Vinzenz Schager bei goldenem 
Herbstetter statt. Bei einem gemein-
samen Mittagessen verbrachten wir 
noch einige gemütliche Stunden.

ÖSTERREICHISCHES ROTES KREUZ –  
ORTSSTELLE MAUTERN
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MACHEN 
SIE MEHR 
AUS IHREM 
GELD.
VEREINBAREN SIE
EINEN BERATUNGSTERMIN.

WIR MACHT’S MÖGLICH.

DAS COMEBACK DER ZINSEN

raiffeisen.at/stmk

NACHRUF HORST LACKNER
Ein treuer und pflichtbewusster Kol-
lege ist nach schwerer, geduldig ertra-
gener Krankheit für immer von uns 
gegangen. Horst trat am 2.10.1958 in 
das Österreichische Rote Kreuz ein. 
Er war immer wieder bereit spontan 
seine Arbeit als Tischler zu verlassen 
und hat schwierige Einsätze auf der 
Gastarbeiterroute mit einfachen Ret-
tungsmitteln bewerkstelligt. Horst 
nahm im Laufe seiner Tätigkeit an 
vielen Wettbewerben teil. Für seine 
verdienstvolle Tätigkeit hat er viele 
Auszeichnungen und Ehrungen er-
halten, hier sei nur die Henry Dunant 
Gedenkmedaille in Gold erwähnt.
Horst hat sich als Rot-Kreuz-Helfer 
mit großem Verantwortungsbewusst-
sein und Engagement für die Mit-
menschen eingesetzt. Er stellte sich 
unermüdlich und uneigennützig in 
den Dienst der Allgemeinheit und er 
war eine große Bereicherung für un-
sere Dienststelle. Sein ansteckendes 
Lachen und seine lebensfrohe Art 
werden uns immer in Erinnerung 
bleiben und uns sehr fehlen.

RETTUNGSSANITÄTER- 
UND -SANITÄTERINNEN-
AUSBILDUNG
Möchtest auch DU das „Abenteuer 
Menschlichkeit“ in Angriff nehmen? 
Im Jänner 2024 startet wieder ein 
Ausbildungskurs zum Rettungssani-
täter oder Rettungssanitäterin. Bei 
Interesse oder Fragen kannst Du ger-
ne eine E-Mail an manfred.gerold@
st.roteskreuz.at oder birgit.draxl@st.
roteskreuz.at senden.

Du bist noch nicht alt genug für die 
Sanitäterausbildung? 
Kein Problem! Wir haben auch eine 
Jugendgruppe bei uns auf der Orts-
stelle in Mautern! 
Wir freuen uns auf Dich! 

Die Ortsstelle Mautern wünscht der 
gesamten Bevölkerung von Mautern 
eine wunderschöne Adventszeit, be-
sinnliche Weihnachten und einen gu-
ten Rutsch ins Jahr 2024!
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FREIWILLIGE FEUERWEHR KALWANG
Mitte September fand in Kalwang 
eine Branddienstleistungsprüfung in 
Bronze und Silber statt, welche von 
den Kameraden mit Erfolg bestan-

den wurde. Das freudige Ereignis 
konnte dann beim anschließenden 
Dämmerschoppen würdig gefeiert 
werden.

Werte Bevölkerung  
von Kalwang! 

Das letzte Halbjahr war für die 
Feuerwehrkameraden mit Ver-

anstaltungen, Einsätzen, Übungen 
sowie Aus –und Weiterbildungen 
eine sehr turbulente Zeit. 

EINSÄTZE
Im zweiten Halbjahr 2023 hatten 
wir acht Einsätze und 18 Übungen, 
wo die Kameraden ihren vollen Ein-
satz gezeigt haben. 

AUS- UND WEITERBILDUNGEN
JFM. Franziska Lackner und JFM. 
Lina Oswald absolvierten im Okto-
ber die Grundausbildung 2 an der 
Feuerwehr- und Zivilschutzschule in 
Lebring.
Weiters absolvierte im November 
LM d.V. Hubert Brunner den Ju-
gendbetreuerkurs an der Feuerwehr-
schule.

VERANSTALTUNGEN
Im Juli fand wieder unser alljährli-
ches Ferienprogramm bei der Feuer-
wehr statt. Hier konnten wir den 
Kindern einen spannenden Einblick 
in das Feuerwehrwesen geben. Sie 
übten die Brandbekämpfung und si-
cheres Arbeiten mit den technischen 
Gerätschaften der Feuerwehr. Zum 
krönenden Abschluss durften die 
Kinder mittels einer Drehleiter der 
Feuerwehr Trofaiach hoch hinaus ei-
nen Blick über Kalwang werfen. 

Zwei Wochen später wurden im 
Zuge des Feuerwehrausfluges einige 
Rüsthäuser anderen Feuerwehren in 
der Südsteiermark besichtigt, um 
Ideen für den geplanten Rüsthaus-
neubau zu sammeln.
Am 2. Sonntag im Oktober fand  
das alljährliche Kalwanger Marktfest 
statt. Auch hier sorgte unter ande-
rem die Feuerwehr Kalwang für das 
leibliche Wohl der Besucher. 
Mitte Oktober nahm die Feuerwehr 
Kalwang an einer Katastrophenhilfs-
dienst-Übung in Eisenerz teil. Der 
Aufgabenbereich war die Wasserver-
sorgung mittels Tragkraftspritze 
(Pumpe). 
Ende Oktober fand noch ein Ab-
schnittausbildungstag in Traboch-
Timmersdorf statt an dem wir auch 
mitwirkten. 

Am 31. Oktober nahmen wir am 
„Tag der Vereine“ teil.

FEUERWEHRJUGEND
Bei der Feuerwehrjugend hat sich 
auch wieder einiges getan. Mit Neu-
zugängen wie Thomas Löffler, Leona 
Schneider, Amy Schuster und Fran-
ziska Winkler haben wir jetzt einen 
hervorragenden Mitgliederstand von 
18 Jugendlichen.

VERANSTALTUNGEN  
DER JUGEND
Anfang Juli fand in Voitsberg der 
Landesjugendleistungsbewerb in 
Bronze und Silber statt. Wir konnten 
gemeinsam mit der Feuerwehr Mau-
tern zwei Teams in Bewerbsspiel 
Bronze und Silber, sowie eine Grup-
pen in Bronze und Silber stellen. 
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Ende August veranstalteten die Ju-
gendbetreuer der Feuerwehr Kal-
wang und der Feuerwehr Mautern 
einen Jungendausbildungstag ge-
meinsam mit der Hundestaffel von 
Gröbming – Suchaktion und Men-
schenrettung im Schloss Ehrnau. 
Im September organisierte der Be-
reichsfeuerwehrverband Leoben ei-
nen 16-stündigen Erste-Hilfe Kurs 
beim Roten Kreuz in Leoben, an 
dem JFM. Marie Kristin Buder und 
JFM. Katharina Igler teilgenommen 
haben. 
Der Bereichsjugendausflug nach Bad 
Schallerbach fand Ende Oktober 
statt. Es haben 74 Jugendliche und 
26 Betreuer daran teilgenommen.
Am 11. November legte JFM. Fran-
ziska Lackner die Prüfung für das 
Feuerwehrjugendleistungsabzeichen 
in Gold an der Feuerwehr- und Zi-
vilschutzschule in Lebring ab! 
Dieses Abzeichen ist das Höchste, 
welches man bei der Feuerwehrju-
gend erreichen kann. Dahinter ste-
cken ein enormer Zeitaufwand und 
viel Fleiß in der Vorbereitung. 
Herzlichen Dank nochmals an Fran-
ziska für ihren Einsatz und Gratula-
tion zum Goldenen Leistungsabzei-
chen!!! 

Auch heuer wird die Feuerwehrju-
gend am 24. Dezember mit dem 
Friedenslicht wieder von Haus zu 
Haus gehen. 

SPENDEN
Ein großes Dankeschön ergeht an 
die Firma Lieco (Geschäftsführer DI 
Christoph Hartleitner) und der 
fürstlichen Familie Liechtenstein, 
die uns mit einer Spende in der Höhe 
von 1.000 Euro zum Ankauf eines 
Atemschutzmaskentrockners unter-
stützt haben!

Bericht LM d.V Brunner Hubert

VORANKÜNDIGUNG
Am Samstag, den 20. Jänner, fin-
det ein Feuerwehrball im Kultur-
zentrum Fohlenhof statt!

Wir freuen uns auf Euer Kom-
men!
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FERIENPROGRAMM
FÜR DIE KALWANGER KINDER

Im August fand wieder ein Ferien-
programm für die Kinder der Ge-

meinde Kalwang statt. Forst- und 
Jagdpersonal des Forstes Kalwang 
brachten den Kindern spielerisch, 
mit viel Spaß und Unterricht direkt 
im Wald die Natur, die Bereiche 
Forst und Jagd, sowie das Wissen 
über Wildlebensräume, den Erho-
lungswert, die Nutzung und Schutz-
funktion des Waldes näher. Im Mit-
telpunkt stand auch das Thema Um-
weltschutz, bei dem die Kinder teil-
weise bereits großes Fachwissen und 
Verständnis mitbrachten. Nach einer 
gemütlichen Grillerei beim Jagdhaus 
Pisching bekamen die Kinder an-
schließend eine Urkunde, einen Tan-
nenbaum, Turnrucksack mit einer 
Kappe und einem Häferl der Firma 
Lieco als Erinnerung überreicht. 

RJ. Hubert Brunner
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Dankbarkeit und Optimismus als 
Schlüssel für mehr Lebens-

freude, der passende Leitspruch für 
das vergangene und kommende Bie-
nenjahr. In diesem Zeichen stand 
auch unseres Abschlussfest beim 
Seppbauer. 
Im Triester Naturkundemuseum ist 
ein Kieferfragment eines Neanderta-
lers ausgestellt welches 1911 in einer 
Karsthöhle (Lonche Höhle) in Slo-
wenien gefunden wurde. Das der 
Kiefer so aufwendig in einen Glas-
schädel eingearbeitet wurde hat ei-
nen besonderen Grund:
Vor ca. 6.500 Jahren wurde hier die 
erste bekannte Dental Füllung 
durchgeführt. Im Bild erkennt man 
im Eckzahn eine Bienenwachsfül-
lung die in den Zahnspalt zur 
Schmerzlinderung und als Halt für 
den gesprungenen Zahn einge-
schmiert wurde. 

BIENENZUCHTVEREIN KALWANG
„SUMSI MIT PO“ VERKEHRT GELESEN: OPTIMISMUS

Unsere Vereinsmitglieder Kurt Scho-
ber und Wolfgang Gerstl glänzen 
heuer wieder mit Goldmedaillen für 
verschiedene Honigsorten. Ausge-
zeichnet wurden die beiden bei der 
steirischen Honigprämierung 2023 
in Graz.
Beim Honigautomaten im Dörfl gibt 
es die prämierten Köstlichkeiten zu 
kaufen bzw. unter der Telefonnum-
mer 0664/40 25 926 zu bestellen.
Wer die Chance nutzen will und als 
Imker in das Jahr 2024 starten möch-
te, wendet sich am besten an unseren 
Obmann Kurt Schober bzw. Schrift-
führer Franz Gruber wegen eines 
gratis Beginner-Kurses und der 
Neuimkerförderungen.
Der Bienenzuchtverein Kalwang 
wünscht allen einen guten Rutsch ins 
Neue Jahr und frohe Weihnachten!

Schriftführer Franz Gruber

8775

KV 49
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STEIERMÄRKISCHE BERG- UND NATURWACHT
ORTSEINSATZSTELLE KALWANG
ORTSEINSATZLEITERIN INGRID PINSKER

WANDERTAG MIT DER 3. UND 4. KLASSE 
DER VOLKSSCHULE KALWANG ÜBER DEN SCHEITERER

Frau Ingrid Pinsker hat den Wan-
dertag der Volksschule Kalwang – 

3. und 4. Klasse – am 12.10.2023 

begleitet und die Lehrerinnen unter-
stützt. 
Die Wanderjause wurde von der 

Berg- und Naturwacht, Ortseinsatz-
stelle Kalwang, beigestellt und ge-
sponsert.
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VÖGEL AB HERBST 
UNTERSTÜTZEN...
...aber wie? Spätestens nach der Zeit
umstellung und den fallenden Tem-
peraturen ist eines klar: Eine heraus-
fordernde Zeit steht unseren gefie-
derten Freunden bevor! Mit reichlich 
natürlicher Nahrung im Garten und 
einem vielfältigen Angebot an der 
Futterstelle helfen wir ihnen, diese 
zu überstehen. Unser Tipp: Begin-
nen Sie bereits jetzt im Herbst mit 
der Fütterung, dann haben die Vögel 
Zeit, sich an die Futterstelle zu ge-
wöhnen.

WARUM FÜTTERN?
Abgesehen davon, dass an einer Fut-
terstelle täglich spannende Vogelbe-
obachtungen vor dem Fenster mög-
lich sind, kann man einer Reihe von 
Gartenvögeln auch tatsächlich durch 
den Winter helfen. Gerade bei eisi-
ger Witterung oder bei späten Win-
tereinbrüchen zu Frühlingsbeginn 
kann Futter aus Menschenhand für 
einige Arten eine echte Unterstüt-
zung sein. Dabei bedienen sich nicht 
nur heimische Brutvögel an Samen, 
Meisenknödeln und Äpfeln, sondern 
auch Durchzügler und Wintergäste 
aus nördlichen Regionen. 
Ein vielfältiges Futterangebot kann 
unterschiedliche Vögel anlocken – 
bis zu 40 Arten können je nach Re
gion das Futterhaus besuchen. 

NATÜRLICHE NAHRUNG
Insbesondere im Herbst und Winter 
erweisen sich abgeblühte Samen-
stände, Beeren von heimischen 
Sträuchern sowie (Fall-) Obst auf 
und unter Bäumen als wichtige Nah-
rungsquellen für Finken, Drosseln 
und Co. 
Was häufig unterschätzt wird: Viele 
Arten sind auch im Winter auf In-
sekten und andere kleine Wirbellose 
angewiesen. Mit ganz einfachen 
Maßnahmen kann man sie im Gar-
ten fördern: Aufgeschichtetes Laub, 
Schnittgut von Sträuchern, Kom-
posthaufen und Totholzwälle fun-
gieren ebenso als Überwinterungs-
stätten für diese Kleinlebewesen wie 
alte Bäume, in deren Rindenritzen 
sie sich verstecken. 

SO GEHT‘S:
●	Büsche oder Bäume in der Nähe 

als Versteck und Fluchtmöglich-
keit, die eigentliche Futterstelle 
jedoch frei und übersichtlich.

●	Geschlossene Futtergeräte, wie 
Silofutterhäuser oder Futtersäulen 
als Schutz vor Krankheitsübertra-
gungen.

●	Vielfältiges Futter in mehreren 
Futtergeräten für verschiedene 
Vogelarten.

●	Beginn im Oktober, durchgehen-
de Fütterung im Winter, im März 
langsam auslaufen lassen.

●	Ein reiches Angebot an natürlicher 
Nahrung im vogelfreundlichen 
Naturgarten ist die wichtigste Un-
terstützung Ihrer Gartenvögel.

SO BITTE NICHT: 
●	Bitte keine offenen Futterstellen verwenden, in denen das Futter mit Vo-

gelkot verschmutzt wird!
●	Bitte keine Speisereste, keine gesalzenen Speisen, keine Margarine, keine 

getrockneten Kokosflocken, kein hartes Brot und kein Futter mit Schim-
melspuren verfüttern!

●	Bitte zur Brutzeit kein Fettfutter und keine ganzen Nüsse verfüttern, mit 
Sonnenblumenkernen zurückhaltend sein.

●	Bitte keine Futterstellen in der Nähe von unmarkierten Glasscheiben. Falls 
Sie direkt am Fenster füttern, dann so nahe, dass die Verletzungsgefahr 
durch den geringen Abstand minimiert wird.

●	Bitte nicht mehr weiterfüttern, sobald Sie kranke oder gar tote Vögel an 
der Futterstelle bemerken.

www.forellenzucht.com • igler@forellenzucht.com 

A-8775 Kalwang
Teichweg 1

Tel. +43 (0)3846 / 8210

l 	Lebend-Speisefische 
	 (Bach- und Regenbogenforellen,  
	 Saiblinge, Lachsforellen) 
l	 Besatzfische
l 	Regionale Fischprodukte
	 (Räucherwaren, Aufstriche, Fischplatten)

Öffnungszeiten Kalwang: 

Weihnachten

Mo.,	18. 12. bis Mi., 20. 12. 2023 

	 von 8:00 – 14:00 Uhr  

Do., 21. 12. und Fr., 22. 12. 2023	
 

	 von 8:00 – 16:00 Uhr

Silvester 

Do., 28. 12. und Fr., 29. 12. 2023	
 

       	von 8:00 – 16:00 Uhr

Do., 4. 1. und Fr., 5. 1. 2024 geschlossen!

Luculus �����
���������

87<�38�38WV
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Die Schützenabende des Schüt-
zenvereines Kalwang wurden 

wieder jeden Mittwoch von Anfang 
Jänner bis Ende April im Schützen-
lokal des Schützenvereines Kalwang 

durchgeführt, wo gleichzeitig ein 
Schießbewerb im Luftgewehr durch-
geführt wurde. 
Die Siegerehrung fand wie gewohnt 
Ende April 2023 statt. 

Besonders erfreulich war die rege 
Teilnahme und Begeisterung der 
Jugend. 
Auch einige Damen zeigen ihr Ta-
lent als Schützin. 

JAHRESBERICHT  
DES SCHÜTZENVEREINES KALWANG 2023 

Herren Allgemein	 Ringe
1. Schober Kurt	 933
2. Adami Bernhard	 924
3. Pinsker Andreas 	 900

Senioren
1. Russegger Peter 	 882
2. Baumgarnter Willi 	 831
3. Oberauer Heinrich 	 820

Damen Allgemein
1. Schober Brigitte 	 906
2. Mörth Stefanie 	 901
3. Habenbacher Carina 	 870
Damen Senioren
1. Zöchling Hermine 	 870

ERGEBNISLISTE ZIMMERGEWEHR 2023
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Ebenfalls in der Wintersaison wurde 
das Sonnseiten/Schattseitenschießen 
in Kalwang im Vereinsheim durch-
geführt. 
Veranstalter war der Jagdschutzver-
ein „ Zweigstelle Kalwang“. Sämtlich 
Schützen des Liesingtales waren ge-
laden und Gewinner des Wander-
preises waren die Zweigstelle Kal-

wang. Der Ausflug des Schützenver-
eines Kalwang führte heuer nach 
Flachau, wo der SV und die Musik-
kapelle Flachau ein 300-jähriges Ju-
biläum gefeiert hat. 
Es war ein beeindruckendes Fest, wo 
24 Musikkapellen und knapp  
15 Schützenkompanien aus der Um-
gebung teilgenommen haben. 

Beeindruckend war auch der ge-
meinsame Festgottesdienst und der 
darauffolgende Festmarsch, wo der 
SV Kalwang aktiv teilgenommen 
hat. 
Ein herzliches Dankeschön noch an 
Familie Otto und Christl Bürböck 
für die nette Aufnahme und die gute 
Organisation in Flachau. 



40 KMM*Dezember 2023

Selbstverständlich waren die Pran-
gerschützen auch heuer beim Oster-
fest mit den Prangerstutzen und mit 
einem Osterfeuer am Sonnberg ver-
treten. 
Das Fronleichnamsfest, ein großes 
Fest für die Schützen, wurde von den 
Salven der Prangerstutzen begleitet. 
Auf Einladung unseres Schützen-
kollegen Bernhard Adami wurden 
wir gemeinsam mit dem MV Kal-
wang zur Philistrierung bei der 
Montanuniversität in Leoben aus 
Anlass der Verleihung zum Dipl.- 
Ing. nach Leoben geladen, wo ein 
feierlicher Festzug von der Montan-

uni zum Hauptplatz geleitet wurde. 
Der Ehrensalut erfolge in Kalwang, 

wo dann beim Kupferwirt das freu-
dige Ereignis gefeiert wurde. 

Ein voller Erfolg war auch heuer 
wieder das Schlossschießen Ende 
August. Zahlreiche Teilnehmer 
nutzten die Möglichkeit, sich bei 
herrlichem Wetter dem Wettkampf 
zu stellen und sich im Kleinkalieber- 
und Tontauben-Schießen zu messen. 
Erfreulicherweise bereichern immer 
mehr weibliche Teilnehmer diese 
Veranstaltung, umso beachtlicher 
sind auch die Ergebnisse. 

SCHLOSSSCHIESSEN  
AM 26.8.2023
Herren
1. Igler Max 	 109
2. Adami Bernhard 	 107
3. Schober Tom 	 107
Damen
1. Huber Kristina 	 105
2. Hofer Vanessa 	 104
3. Mühlberger Sabine 	   96

Knaben 2
1. Hörl Florian 	   48
Knaben 1
1. Kovacs Aron 	   45
2. Diethart Fabian 	   27
3. Matschedolnig Simon 	   26
Mädchen Jugend
1. Winkler Franziska 	   49
2. Maurer Sofie 	   46
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Der Marktstand beim Marktfest 
Kalwang wurde heuer zum  
39. Mal aufgestellt. 
Der Schießstand und die Bar wur-
den von vielen Gästen genutzt und 
besucht. 2024 zum 40er-Jubiläum 
sind wir sicher wieder dabei. 

Abgerundet wird unser Schützenjahr 
wieder durch das „OIT JOAHR 
AUSSI SCHIASSN“ am 31.12.23 
mit dem Salutschuss der Pranger-
schützen und einem warmen Ge-
tränk um ca. 17 Uhr am Kirchplatz 
Kalwang. Wir freuen uns schon auf 
den Besuch der Bevölkerung und 
den Gästen von Kalwang. 
Schützenheil 
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Gemeinsam gegen 
Dämmerungseinbrüche
Wenn die Tage kürzer werden und es früher dunkel wird, kommt es vermehrt zu Einbrüchen. 
In der Dämmerung fühlen sich Täter sicher, doch wir sind gut vorbereitet und gehen 
verstärkt gegen diese Kriminalitätsform vor. Wir vertrauen auf Ihre Unterstützung: Helfen 
Sie mit, Ihre Nachbarschaft sicherer zu  machen! 

Schließen Sie Fenster und versperren Sie 
Terrassen- und Balkontüren – auch wenn 
Sie nur kurz weggehen.

Verwenden Sie Zeitschaltuhren und 
Bewegungsmelder für Ihre Innen- und 
Außenbeleuchtung.

Durch gute Nachbarschaft und 
Zusammenhalt kann ein Beitrag zur 
Vermeidung von Einbrüchen geleistet 
werden.

Halten Sie Augen und Ohren offen. 
Melden Sie Verdächtiges!

Weitere Informationen erhalten Sie auf der Homepage des Bundeskriminalamtes unter 
www.bundeskriminalamt.at, unter der Telefonnummer 059 133-0 und in jeder 
Polizeiinspektion.

2024Müllabfuhrplan

BIO-Abfall Restmüll Altpapier Leicht-
fraktion Dosen

Datum Datum Datum Datum KW

Jänner 03., 17., 31. 02., 30. 19. 12., 26. 4

Februar 14., 28. 27. 16. 07., 23. 8

März 13., 27. 26. 15. 08., 20. 12

April 10., 24. 23. 12. 05., 17. 16

Mai 08., 22., 29. 21. 10. 06., 15. 20

Juni 05., 12., 19., 
26. 18. 07. 03., 17., 28. 24

Juli 03., 10., 17., 
24., 31. 16. 05. 12., 24. 28

August 07., 14., 21., 
28. 12. 02., 29. 09., 23. 32

September 04., 11., 18., 
25. 10. 27. 06., 20. 36

Oktober 09., 23. 08. 25. 04., 18., 30. 40, 44

November 06., 20. 05. 22. 13., 27. 48

Dezember 04., 17. 03., 31. 18. 09., 30. 51

Kalwang
Info-Tel. 03846 8271

Öffnungszeiten Altstoffsammelzentrum (Sperrmüll und Problemstoffe)
jeden Donnerstag 13:00 – 16:30 Uhr ausgenommen Feiertage

Sonstiges:
Für ausschließlich Festbrennstoffheizungen und Familien
mit Kleinkindern (max. 3 Jahren) sowie für pflegebedürftige
Personen (Windelentsorgung) werden jährlich 6 Stück
Müllsäcke kostenlos zur Verfügung gestellt.

Rot geschriebene Termine sind geänderte Abfuhrtage.

Abfuhrzeiten von 05:00 Uhr bis 22:00 Uhr. Achten Sie bitte 
darauf, dass Ihr Müllgefäß an Abfuhrtagen ab 05:00 Uhr 
morgens an der Straße steht.

Kalwang

Öffnungszeiten Altstoffsammelzentrum 
(Sperrmüll und Problemstoffe)

jeden Donnerstag 13:00 – 16:30 Uhr 

ausgenommen Feiertage

Sonstiges

Für ausschließlich Festbrennstoffheizungen und Familien mit 

Kleinkindern (max. 3 Jahren) sowie für pflegebedürftige Personen 

(Windelentsorgung) werden jährlich 6 Stück Müllsäcke kostenlos zur 

Verfügung gestellt.

Amtliche Mitteilung - Zugestellt durch post.at

Für Entsorgungsfragen bei Zu- und Umbauten oder 
Containerbestellungen erreichen Sie uns unter 
03843/2271 oder www.mayer-recycling.at

Dein Abfuhrplan jetzt auch
digital als Kalendereintrag.
www.mayer-recycling.at/abfuhrplaene

Anton Mayer Ges.m.b.H.
Murfeld 1 | A - 8770 St. Michael

office@mayer–entsorgung.at
www.mayer–entsorgung.at

FN 85742t
UID-Nr. ATU29814706
DVR 0843156
Firmenbuchgericht Leoben

Tel.     03843 2271
Fax     03843 2271 14
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Gemeinsam gegen 
Dämmerungseinbrüche
Wenn die Tage kürzer werden und es früher dunkel wird, kommt es vermehrt zu Einbrüchen. 
In der Dämmerung fühlen sich Täter sicher, doch wir sind gut vorbereitet und gehen 
verstärkt gegen diese Kriminalitätsform vor. Wir vertrauen auf Ihre Unterstützung: Helfen 
Sie mit, Ihre Nachbarschaft sicherer zu  machen! 

Schließen Sie Fenster und versperren Sie 
Terrassen- und Balkontüren – auch wenn 
Sie nur kurz weggehen.

Verwenden Sie Zeitschaltuhren und 
Bewegungsmelder für Ihre Innen- und 
Außenbeleuchtung.

Durch gute Nachbarschaft und 
Zusammenhalt kann ein Beitrag zur 
Vermeidung von Einbrüchen geleistet 
werden.

Halten Sie Augen und Ohren offen. 
Melden Sie Verdächtiges!

Weitere Informationen erhalten Sie auf der Homepage des Bundeskriminalamtes unter 
www.bundeskriminalamt.at, unter der Telefonnummer 059 133-0 und in jeder 
Polizeiinspektion.

WERTE GEMEINDEBÜRGERINNEN
UND GEMEINDEBÜRGER!

In meiner Tätigkeit als Sicherheitsbeauftragter „GEMEINSAM.SICHER mit unserer Polizei in Mautern/Stmk darf 
ich mich nochmals mit zwei Themen an Sie wenden, die einerseits leider nicht funktionieren bzw immer wieder im 

Herbst/Winter verstärkt auftreten.

Beginnen darf ich mit dem Abstellen von Kraftfahrzeugen auf verschiedenen Straßen im Gemeindegebiet von  
Kalwang. 

●	 Das Gesetz schreibt vor, dass auf Fahrbahnen mit Gegenverkehr (also zweispurige Straßen) für zehn Minuten 
gehalten aber nicht geparkt werden darf. Somit müssen noch mindestens 2,60 Meter für das ungehinderte Vorbei-
fahren von anderen Kraftfahrzeugen frei bleiben. 

●	 Auf Fahrbahnen die nicht breiter als 5,20 Meter sind, darf als auch NICHT für zehn Minuten gehalten werden.

●	 Auch im Kreuzungsbereich ist im Bereiche von fünf Meter vom nächsten Schnittpunkt einander kreuzenden 
Fahrbahnränder das Halten- und Parken verboten.

●	 Es gibt aber noch sehr viele andere Halte- und Parkverbote, welche in den Paragraphen 23 und 24 StVO enthalten 
sind, der Abdruck für diese Zeitung wäre aber zu lang. 

●	 Abschließend darf mitgeteilt werden, dass es sich bei diesen „Parkvergehen“, nicht nur im Ortszentrum Kalwang 
um keine Bagatelldelikte handelt, sondern um „echte Verwaltungsübertretungen“, welche gesetzmäßig von der 
Polizei zu sanktionieren sind. 

●	 Ich appelliere daher an Ihre Eigenverantwortung, den eigenen Willen zur Veränderung, die Zivilcourage und an 
die nachvollziehbare Logik. 	  
Kraftfahrzeuge auch Einsatzfahrzeuge und Linienbusse werden im größer. Im Falle eines Einsatzes der Ret-
tung oder der Feuerwehr könnte sich die Eintreffzeit verspäten und der Abtransport erschweren. 	  
Warum müssen sich andere Verkehrsteilnehmer, die sie sicherlich kennen, ärgern. 	 
Warum ärgern sie sich über zurecht verteilte Strafzettel. 	  
Warum wird das Gesetz, auch wenn es nur die Straßenverkehrsordnung ist, immer wieder gebrochen. 	  
Könnte es nicht gesünder sein, ein paar Meter zu gehen?  

Das Team der Polizeiinspektion Mautern/Stmk. wünscht Ihnen/Euch 	  
einen schönen Advent, frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins Jahr 2024!

gerd.hornbacher@polizei.gv.at (0664/88865572)

Polizeiinspektion Mautern
Hauptstraße 46, 8774 Mautern/Stmk
Telefon: 059133 6323 100
PI-ST-Mautern-in-Steiermark@polizei.gv.at
www.polizei.gv.at   www.gemeinsamsicher.at
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Die entsprechenden Holzmodelle, 
heute noch vorhanden, sind vielfach 
handwerkliche, ja sogar künstlerisch 
wertvolle Schnitzwerke. Fast alle sind 
schon sehr alt und können zum Teil 
nach dem Urteile von Fachleuten ein 
Vorbild des berühmten Admonter 
Barockplastikers Thaddäus Stammel 
nicht verleugnen (Kalbin, rechter 
Fuß). Nach dem feierlichen Ernte-
dank-Hochamte und vor dem an-
schließenden Segen begaben sich die 
Gläubigen in die hinter dem Altar 
befindliche Wachskammer, um ein 
oder das andere dort aufbewahrte 
Wachsopfer auszuwählen, wobei sie 
dem Mesner ein kleines Entgelt ga-
ben. Mit der gewählten Wachsfigur 

in der rechten Hand umschritten 
dann die Votierenden den Hochaltar 
und legten hierauf ihre Opfergabe auf 
ein bereitgestelltes, weiß gedecktes 
Tischchen. Nach dem Gottesdienst 
trug der Mesner die Wachsopfer wie-
der in die Wachskammer zurück.
Leider konnte in letzter Zeit auch das 
Erntedankfest in der Sebastianikir-
che mit den Wachsfiguren als Opfer-
gaben nicht mehr gefeiert werden, da 
die Kirche bereits baufällig geworden 
war. Waren in früher Zeit Bergleu- 
te, Grubenbesitzer, Hammerherren, 
Hammerschmiede und Bauern dieje-
nigen, welche diese Opfergaben am 
Sebastianiberg anläßlich der ver-
schiedenen Festtage in der Sebastia-
nikirche darbrachten, so blieben nach 
dem Aufhören des Kupferbergbaues 
in der Teichen im Jahre 1867 und 
nach der Stillegung der vielen Kal-
wanger Eissenhämmer in der zweiten 

Hälfte des 19. Jahrhunderts nur mehr 
die Bauern, aber auch viele Ortsbe-
wohner übrig, die an den alten Opfer-
bräuchen noch festhielten.
Außer den verschiedenen Erweite-
rungen und Änderungen an der Se-
bastianikirche hatte man im Laufe 
der Jahrhunderte manch größere Re-
paraturen an der Kirche durchge-
führt. Zur Neueindeckung des Tur-
mes im Jahre 1835 benötigte man 
6000 lärchende Schindeln. 1842 er-
folgte Reparaturen am Kirchendach; 
1905 wurde die Bergseite und 1915 
die Vorderseite des Kirchendaches 
neu eingedeckt. Das Stift Admont 
übernahm dabei die halben Renovie-
rungskosten und den Rest bezahlte 
die Gemeinde Kalwang. Die Ge-
meinden Wald, Mautern und Kam-
mern, die früher bei größeren Repa-
raturen stets mithalfen, leisteten dies-
mal keine Hilfe. 1929 erfolgte eine 
Renovierung der alten Orgel der Se-
bastianikirche durch den Orgelbau-
meister Erwin Aigner aus Göß, wel-
cher auch die fehlenden Zinnpfeifen 
ersetzte. Heute ist diese Orgel nicht 
mehr spielbar und müßte vollkom-
men restauriert werden.
Während des 1. Weltkrieges (1914 – 
1918) mußte am 3. Oktober 1916 von 
der Sebastianikirche die größte und 
die kleinste Glocke abgenommen und 
zum Einschmelzen abgeliefert wer-
den. Die große Glocke der Kirche 
war im Jahre 1728 gegossen worden, 
die kleine trug keine Jahreszahl, 
dürfte aber weitaus älter als die große 
gewesen sein. Auch die Pfarrkirche 
in Kalwang hatte im 1. Weltkrieg 
drei ihrer vier Glocken abliefern müs-
sen. Sie erhielt als Ersatz Stahlglo-
cken, welche die Firma Böhler & Co. 
hergestellt hatte (1918). Als die Pfarr-
kirche dann im Oktober 1924 wieder 
neue Glocken anschaffen konnte, ka-
men die Stahlglocken in den Turm 
der Sebastianikirche.

AUS DER 
KALWANGER 
CHRONIK

DIE WALFAHRTSKIRCHE ST. SEBASTIAN 
IN KALWANG
TEIL 3
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Zum ersten Male wurde im Jahre 
1935 in die Sebastianikirche einge-
brochen und vom Familienaltar eine 
barocke St.-Josef-Statue gestohlen. 
Der Dieb konnte nicht ausgeforscht 
werden. Ein 1937 abermals versuch-
ter Einbruchsdiebstahl blieb aber er-
folglos. Als am 31. August 1972 wie-
der in die Sebastianikirche eingebro-
chen wurde, konnten die Diebe etwa 
20 Kunstgegenstände erbeuten, dar-
unter zwei Engel- und Heiligenfigu-
ren vom Hochaltar, sowie mehrere 
Figuren und Rahmen vom Familien-
altar und das besonders wertvolle 
frühbarocke Altarfragment von 1634. 
Von den Tätern fehlt bis heute jede 
Spur. Um die verbliebenen wertvollen 
Kunstgegenstände vor weiteren Dieb-
stählen zu sichern, verbrachte man 
alle aus der Sebastianikirche in den 
Kalwanger Pfarrhof. Die dem Verfal-
le preisgegebene und seit einigen Jah-
ren nicht mehr benützte, leere Kirche 
macht nun einen trostlosen Eindruck.
Gegenüber der Sebastianikirche steht 
eine Kapelle aus dem 18. Jahrhundert, 
welche ursprünglich als Knappenka-
pelle diente, da damals auch die Stift 
Admontischen Bergknappen der 
Kupfergruben in der Teichen die 
Festgottesdienste am Sebastianiberg 
besuchten. Im Herbst des Jahres 1889 
wurde diese ehemalige Knappenbru-
derschafts-Kapelle umgestaltet. Es 
wurde eine Lourdes-Statue von 
Stuffler aus Gröden in Tirol ange-

schafft, die Grotte selbst aus Kalktuff 
und mit schönen Tropfsteinen ausge-
führt, sowie die ganze Kapelle voll-
kommen neu gestaltet. Auch die 

Quelle, die in der Kapelle ganz häß-
lich und verfallen herausfloß, wurde 
neu gefaßt. Ihrem Wasser spricht der 
Volksglaube eine gewisse Heilkraft 
bei Augenleiden zu, daher auch die 
Opferung von aus Wachs gegossenen 
Augenpaaren beim ehemaligen Op-
fergang in der Sebastianikirche. Die 
Einweihung dieser neu gestalteten 
Kapelle erfolgte am 27. Oktober 1889.
Um den gänzlichen Verfall der alten, 
historisch wertvollen Wallfahrtskir-
che am Sebastianiberg bei Kalwang 
etwas aufzuhalten, erfolgte vor eini-
gen Jahren eine teilweise Neueinde-
ckung ihres Daches im Bereiche des 
Kirchentürmchens. Eine eingeleitete 
Spendensammlung zur Erhaltung 
der Kirche machte es möglich, im 
Jahre 1979 eine Sanierung der Au-
ßenfassade und des Kirchendaches 
durchzuführen.

Die Sebastiani-Kapelle am Teicheingang. Die Figur des Heiligen Sebastian wird dem 
Admonter Frater Anselm zugeschrieben. Auszug aus der Kalwanger Chronik, erschienen 1979
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Liebe Freunde des Fußballvereins!

In diesem Bericht möchten wir auf 
das ereignisreiche Jahr, um genauer 

zu sein auf die Saison-Hinrunde, un-
serer Damen- und Herren-Fußball-
mannschaft zurückblicken. Wir wer-
den die Höhepunkte, Herausforde-
rungen, Erfolge und Entwicklungen 
dieser Saison zusammenfassen, um 
einen Einblick in die Leistung und 
das Potenzial unserer Teams zu ge-
ben. Weiters werfen wir einen Blick 
auf die Entwicklung der Kinder-
mannschaft und die Veranstaltungen 
des Fußballvereines. Viel Spaß!

DIE KAMPFMANNSCHAFT:
Die Männer befinden sich derzeit am 
vielversprechenden 4. Tabellenplatz 
in der 1. Klasse Mur/Mürz B. Bei 
fünf Siegen, einem Unentschieden 
und drei Niederlagen hat die Kampf-
mannschaft 16 Punkte gesammelt. In 
der kommenden Rückrunde heißt es 
„Angreifen“ und den einen oder an-
deren Tabellenplatz gutmachen. Die 
Burschen sind motiviert!
Neu in unserer Mannschaft sind drei 
junge Kalwanger Thomas Gruber, 
Leon Angerer und Tobias Kreiner. 
Alle drei sind bereits super in der 
Mannschaft integriert und auf einem 
guten Weg unsere zukünftigen Top- 
Scorer zu werden! Wir freuen uns, 
dass gerade so viele Einheimische die 
Liebe zum Fußball für sich ent
decken.

Danke an dieser Stelle an Robert 
Rieger und Kapitän Gernot Stocker. 
Es geht jetzt in die verdiente Winter-
pause und wir freuen uns auf eine er-
folgreiche und spannende Rückrun-
de im Frühjahr 2024.

DIE DAMENMANNSCHAFT:
WIR SIND VIZE HERBST- 
MEISTER DER KLEINFELDLIGA!
Unsere Mädls haben sich in der Hin-
runde der Kleinfeldliga Frauen groß-
artig geschlagen und „überwintern“ 
nun auf dem 2. Tabellenplatz. Mit 
acht Siegen und einer(!) Niederlage 
haben sie 24 Punkte gesammelt! In 
der Hinrunde haben die Mädls un-
glaubliche 55 (!) Tore geschossen und 
nur drei (!) Tore kassiert. Damit ist 
unsere Damenmannschaft die torge-
fährlichste Mannschaft der Liga. 
Unsere Top-Torschützin ist Melissa 
Orthaber mit unglaublichen 20 To-
ren, dicht gefolgt von Fabienne Leit-

Ein Highlight der Saison war mit Si-
cherheit der 3:1-Sieg gegen Kind-
berg-Mürzhofen II, die derzeit zu 
den stärksten Mannschaften der 
Liga zählt. Oder auch der 5:0-Sieg 
gegen die Zweitvertretung vom FC 
Trofaiach. Auf diese Leistungen 
heißt es aufbauen und wir freuen uns 
auf weitere solche Schmankerl in der 
Rückrunde.

DER FUSSBALLVEREIN BERICHTET
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ner mit 15 Toren. In der Rückrunde 
kämpfen die Mädls gegen den SV 
Feistritz um den Meistertitel. In der 
Hinrunde musste sich die Mädls mit 
einem knappen 2:1 gegen die Feis-
tritzer geschlagen geben.
Dazu ein paar Worte vom Damen-
trainer Franz Früstük zur Hinrunde: 
„Nachdem wir bereits letzte Saison 
mit dem Vizemeister-Titel eine sicht-
bare Entwicklung gesehen haben, 
haben wir in der Herbst-Hinrunde 
wieder einen weiteren Schritt nach 
vorne gemacht. In der Hinrunde ha-
ben wir zehn Spiele bestritten, von 
denen wir neun (!) gewonnen haben. 
Ein Torverhältnis von 54:3 spricht 
auch definitiv für unsere derzeitige 
Stärke. Nur gegen den amtierenden 
Meister Feistritz mussten wir uns 
knapp 2:1 geschlagen geben. Das 
letzte Spiel der Hinrunde gegen Sei-
ersberg (4.11.) war an Dramatik nicht 
zu überbieten. Allein an diesen Zah-
len sieht man, wie zielstrebig die 
Mädls Woche für Woche hart an 
sich arbeiten. Unser Geheimnis: Nie-
mals aufgeben und immer an sich 
glauben. Wir versuchen mit Leiden-
schaft, Hingabe und Vertrauen zu 
spielen, sowie die einstudierten 
Übungen im Training auch im 
Match umzusetzen. Nur deswegen 
stehen wir dort, wo wir jetzt sind“.
Dem ist nichts mehr hinzuzufügen. 
Wir möchten Franz und Niklas für 
ihre Leidenschaft und ihr Engage-
ment danken. Dank ihnen erlebt die 
Damenmannschaft eine unvergleich-
liche Hochphase, die uns mit Sicher-
heit noch viele wunderbare Momen-
te bescheren wird.

Beide Mannschaften sind hochmoti-
viert im Frühjahr in die neue Saison 
zu starten! Vielen Dank auch an die-
ser Stelle an alle unserer Unterstüt- 
zer und Unterstützerinnen und Zu-
schauer und Zuschauerinnen, die 
unsere Heimmatches immer zu ei-
nem großartigen Erlebnis machen.

DIE KINDERMANNSCHAFT:
Wie berichtet haben wir seit heuer 
auch eine Kindermannschaft mit 
Kindern zwischen drei und zehn Jah-
ren. Hier sind einige Worte von Trai-
ner Mike Schiestl: „Am 30.8. haben 
wir das Training mit den Kindern 
und Co-Trainer Iva mit großer Be-
geisterung wieder aufgenommen. Au-
ßerdem konnten wir die neuen Bälle 
und Trainingsmaterialien entgegen-
nehmen. Derzeit nehmen 13 Kinder 
einmal pro Woche am Training teil. 
Am 23.10. haben wir das letzte Trai-
ning vor der Winterpause absolviert. 
Bis dahin haben wir sieben Trai-
ningseinheiten durchgeführt, und die 
Kinder zeigen große Freude daran. 
Wir arbeiten darauf hin, dass ab Mit-
te Jänner einmal pro Woche eine Ein-
heit im Turnsaal stattfinden kann.“
Falls Ihr Kind auch Interesse hat, 
Teil unserer Kindermannschaft zu 
werden, dann melden Sie sich gerne 
jederzeit bei unserem Obmann Tho-
mas Schober unter +43 664 5240 377.

VERANSTALTUNGEN: 
Neben unseren Fußballspielen am 
Sportplatz veranstalten wir immer 
wieder Events. Wir tragen definitiv 
dazu bei, dass in Kalwang etwas los 
ist. Obwohl auch im Jahr 2024 unser 

Fokus auf den Fußballspielen der 
Damen und Herren liegen wird, 
nehmen wir uns vor, die Kalwange-
rinnen und Kalwanger (und auch 
Auswärtige) zusammenzubringen 
und etwaige andere Veranstaltungen 
zu organisieren.
Im Jahr 2024 laden wir unter ande-
rem zu anderen zu folgenden Veran-
staltungen:
●	Noch im Jahr 2023: Bauernsilves-

ter am 30.12. am Sportplatz Kal-
wang!

●	3.2.2024: Snow Soccer Turnier
●	Weitere Veranstaltungen sind 

derzeit in Planung und werden 
zeitnah kommuniziert

Wir freuen uns immer sehr auf viele 
Besucher. Weitere Veranstaltungen 
werden immer einige Wochen davor 
auf unseren Sozialen Medien veröf-
fentlicht und im Ort publik gemacht.
Das Angebot der Vermietung des 
Sportvereins (Miete: 100 €) gibt es 
weiterhin und wir freuen uns, dass es 
bis jetzt so gut angenommen wurde. 
Da jetzt Winterpause ist, stehen viele 
Termine zur Verfügung. Wenn Sie 
Interesse haben, dann können Sie 
sich gerne bei unseren Obmännern 
Andreas Posch (0664 1330060) oder 
Thomas Schober (0664 52 40 377) 
melden oder einfach eine E-Mail an 
kass ier. s vka lwang@gma i l .com 
schreiben.

ZU GUTER LETZT:
Leider sind unsere Spiele für dieses 
Jahr vorbei. Wir freuen uns aber 
schon riesig auf die Rückrunde in 
2024 und hoffen wieder so viele be-
geisterte Zuschauer am Sportplatz 
begrüßen zu dürfen! Ein großes 
Danke auch an die Leute, die uns 
immer tatkräftig unterstützen und so 
unseren Spielbetrieb aufrechterhal-
ten! Allen voran Anita Jansenberger, 
Astrid Jansenberger und Peter Jan-
senberger mit ihren Helfern.
Wir wünschen allen Leserinnen und 
Leser des Kalwanger Marktmaga-
zins ein besinnliches Weihnachtsfest 
mit ihren Liebsten und ein schönes 
und erfolgreiches Jahr 2024! Danke!

Laura Posch, SV Union Kalwang
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einander abzuwägen und nur bei 
wirklicher Notwendigkeit irrepa
rable Eingriffe durchführen zu las-
sen.

Daher finde ich den Trend, aus 
Gründen der Schönheit, des life 
styles oder der Mode, Operationen 
vorzunehmen zu lassen, sehr be-
denklich.

Ist es wirklich notwendig, einem 
vorgeblichen Schönheitsideal nach-
zuhecheln und deswegen unzähligen 
Nasen, Gesichtern, Brüsten, Genita-
lien, Hautfalten und angehäuften 
Fettdepots mit dem Operationsmes-
ser zu Leibe zu rücken?

Ich bin wirklich erstaunt, wie leicht-
sinnig hier mit der eigenen Gesund-
heit umgegangen wird, nur um den 
durch die Werbung und Medien vor-
gegaukelten Anforderungen gerecht 
zu werden. 

Komischerweise steht das in großem 
Gegensatz zu dem, wie man in an

deren Bereichen der Gesundheit 
handelt – ich erinnere zum Beispiel 
an die leidige COVID-Strategie und 
Impfdiskussion.

Auf der einen Seite wird um des life 
styles willen jegliches Gesundheits-
risiko, jede Spritze, jede Operation 
in Kauf genommen, ohne groß darü-
ber nachzudenken, und das nicht, 
weil es notwendig ist, sondern nur 
um dem Geschmack (der anderen?) 
zu entsprechen. 

Auf der anderen Seite hingegen   
wird jedes noch so kleines Risiko 
oder auch nur eine kleine Unsicher-
heit in der wissenschaftlichen Er-
kenntnis zu einer Tragödie hochsti
lisiert, welche ganze Gemeinschaf-
ten spaltet, das Zusammenleben und 
gegenseitiges Vertrauen zerstört, Fa-
natismus schürt und unter Umstän-
den sogar politische Wahlen ent-
scheidet.

Diese Diskrepanz verursacht bei mir 
wirklich Unverständnis und Unbe-
hagen.

Ich habe gehört, dass es heutzutage 
durchaus Trend ist, jungen Men-
schen zur Matura, zur Firmung oder 
zum Geburtstag eine Schönheits-OP 
zu schenken.

Das erfüllt mich mit Sorge und lässt 
mich manchmal an unserem Men-
schenverstand zweifeln.

Es ist ja heute (leider?) schon so vieles 
machbar, aber muss ich es deswegen 
auch wirklich machen?

Vielleicht sollten wir dem Hausver-
stand und der Vernunft wieder eine 
größere Bedeutung zumessen als der 
Mode und den social media. Aber 
das ist ja leider so schrecklich un
modern…

Ihr Dr. Martin Pauer 

Immer wieder frage ich mich, wa-
rum wir dieses oft so leichtfertig 

aufs Spiel setzen.

Neulich las ich zum Beispiel in ei-
nem Zeitungsartikel von einer Frau, 
die wegen einer verpfuschten Schön-
heitsoperation vor Gericht zieht. Das 
ist ja kein Einzelfall, solches liest 
man ja immer wieder. 

Ich denke mir dann jedes Mal, ist 
das notwendig? Jeder Mensch weiß, 
dass Operationen, Eingriffe, Inter-
ventionen ein kleines oder größeres 
Risiko bergen, eine Schaden nach 
sich zu ziehen.

Deswegen ist man gut beraten, die 
Nachteile und Vorteile gut gegen

GESUNDHEIT IST EIN HOHES GUT� GEDANKEN EINES HAUSARZTES

DR. MARTIN PAUER

DER VERNUNFT 
WIEDER EINE 

GRÖSSERE 
BEDEUTUNG 
ZUMESSEN 
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Jährlich verunfallen österreichweit rund 550 Kinder am Schulweg. 	  
So schützen Sie Ihr Kind:

●	 Als Autolenkerin oder Autolenker Ablenkungen durch Smartphone & Co. vermeiden.
●	 Den Schulweg mit dem Kind üben, am besten bereits in den Ferien. Den Weg möglichst sicher wählen – 

kleinere Umwege in Kauf nehmen.
●	 Ausreichend Zeit einplanen: Stress erhöht die Unfallgefahr.
●	 Besonders in der dunklen Jahreszeit: helle oder reflektierende Kleidung/Reflektoren auf der Schultasche 

tragen.

zu Fuß oder mit dem Scooter:
●	 Am Gehsteig innen gehen und nicht laufen, schubsen, …
●	 Am Zebrastreifen erst losgehen, wenn alle Fahrzeuge stehen. Blickkontakt zu Autolenkerinnen und Autolen-

kern aufnehmen.
●	 An Ampeln auf abbiegende Fahrzeuge achten. Im toten Winkel zieht der Fußgänger oder die Radfahrerin 

den Kürzeren – ob rechtlich im Vorrang oder nicht.
●	 Mit dem Scooter darf Ihr Kind ab acht Jahren alleine am Gehsteig fahren. Helm nicht vergessen!

mit dem Fahrrad:
●	 Erst nach der Radfahrprüfung (oder ansonsten mit zwölf Jahren) dürfen Kinder alleine zur Schule fahren.
●	 Radfahren ist komplex. Üben Sie mit ihrem Kind regelmäßig die sichere Beherrschung des Fahrrades!
●	 In Österreich gilt Helmpflicht bis zwölf Jahre (und dringende Helmempfehlung über dieses Alter hinaus).

mit öffentlichen Verkehrsmitteln:
●	 An Haltestellen nicht zu nah am Straßenrand stehen und nicht schubsen/drängeln.
●	 Nach dem Aussteigen warten bis der Bus weggefahren und die Sicht frei ist, bevor die Straße überquert wird.

mit dem Auto
●	 Halten Sie an einer geeigneten Stelle in der Nähe der Schule an und lassen Sie Ihr Kind das letzte Stück zu 

Fuß gehen!
●	 Das Kind sollte immer auf der Gehsteigseite aussteigen können.

Alles über Kindersicherheit und Unfallprävention: www.grosse-schuetzen-kleine.at

TIPPS FÜR DEN SICHEREN SCHULWEG
VOM VEREIN 
GROSSE SCHÜTZEN KLEINE
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WOHNEN IN DER ALTEN 
SCHMIEDE KALWANG 

 
Erstbezug 

 
8 wohnbaugeförderte 
Wohnungen zu mieten 

 
Größe 38-79 m² 

 
Monatliche Miete ab 
€ 426,12 inkl. BK/HK 

 
Inkl. Küche, Parkplatz, SAT 

 
ab Mitte November 

 
Auskunft erhalten Sie beim 
Gemeindeamt Kalwang 

 
oder bei der 

GZ Immobilie Equus  
GmbH & Co KG 

Tel. 0676/848 241 521 
hausverwaltung@ohnewein.at 
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IN KALWANG WAR DER TEUFEL LOS!

Das einzige, 
was beim 

Kalwanger 
Krampuslauf 
nicht passte, 
war das Wet-

ter. Dennoch kamen viele Zuschauer 
zum Fohlenhof, um neben Kram-
pussen, Engel und Hexen auch den 
einen oder anderen Nikolaus in voller 
Aktion zu erleben.
Wir, die Zeiritz Teifln, sind eine der 
wenigen Kinder- und Jugend-Kram-
pusgruppen der Steiermark und legen 
großen Wert auf Tradition und fami-
lienfreundliche Auftritte, so verlief 
die von uns organisierte Veranstal-
tung spektakulär, aber ohne Zwi-
schenfälle. 

Einzigartig war der Auftritt der 
Hochofenteifln. Bewegungseinge-
schränkte Menschen können nur 
ganz selten aktiv an Krampusläufen 
teilnehmen. Es freut uns, dass wir 

das in Kalwang möglich gemacht ha-
ben. Wir danken den „wetterfesten“ 
Besuchern und wünschen schöne 
Feiertage und ein gesundes 2024.

Obmann Andreas Reiter
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Wohlmuth Josef, 75. Geburtstag

Heyer Rosemaria, 80. Geburtstag

ALLES GUTE ZUM GEBURTSTAG UND...

...ZUR GEBURT

Noah
Eltern: Bianca Blaschko & Christopher Baumgartner

Igler Klaus, 85. Geburtstag

Schittmayer Martina, 85. Geburtstag

Wohlmuther Anna, 85. Geburtstag

Zeitlinger Elise, 85. Geburtstag



VERANSTALTUNGEN IN KALWANG 2023/24

DATUM VERANSTALTUNG VERANSTALTER ORT BEGINN

17.12.2023 PENSIONISTEN-
WEIHNACHTSFEIER PENSIONISTENVERBAND KULTURZENTRUM 

FOHLENHOF 12.30 UHR

17.12.2023 ADVENTSINGEN KULTURREFERAT PFARRKIRCHE 18.00 UHR

24.12.2023 FRIEDENSLICHT FF KALWANG

24.12.2023 FAMILIEN - CHRISTMETTE PFARRE KALWANG PFARRKIRCHE 16.00 UHR

25.12.2023 FESTMESSE ZUR GEBURT CHRISTI PFARRE KALWANG PFARRKIRCHE 10.00 UHR

30.12.2023 BAUERNSILVESTER UNION KALWANG

31.12.2023 MESSE ZUM JAHRESABSCHLUSS PFARRE KALWANG PFARRKIRCHE 16.00 UHR

31.12.2023 OIDS JOAR AUSSISCHIASSN SCHÜTZENVEREIN KIRCHPLATZ NACH DER 
MESSE

02.-04.01.2024 STERNSINGERAKTION PFARRE KALWANG

06.01.2024 STERNSINGER – GOTTESDIENST PFARRE KALWANG PFARRKIRCHE 10.00 UHR

10.01.2024 SCHIESSBEGINN 
SCHÜTZENVEREIN SCHÜTZENVEREIN KALWANG SCHÜTZENLOKAL

20.01.2024 FEUERWEHRBALL FF KALWANG KULTURZENTRUM 
FOHLENHOF

27.01.2024 MARKTPOKAL EISSCHIESSEN KULTURREFERAT KALWANG

03.02.2024 SNOWSOCCER TURNIER UNION KALWANG

10.02.2024 KALWANGER KARNEVAL KULTURREFERAT KALWANG

10.02.2024 FASCHINGSDISCO MUSIKVEREIN KALWANG GANGUSKELLER

12.02.2024 KNEIPP MASKENEISSCHIESSEN KNEIPPBUND EISBAHN PISCHING

13.02.2024 FASCHINGSUMZUG KULTURREFERAT KALWANG 14.14 UHR

23.03.2024 FRÜHLINGSKONZERT MUSIKVEREIN KALWANG KULTURZENTRUM 
FOHLENHOF 19.30 UHR

24.03.2024 PALMWEIHE PFARRE KALWANG PFARRHOF 10.00 UHR

30.03.2024 OSTERNACHTSFEIER PFARRE KALWANG PFARRKIRCHE 20.00 UHR

31.03.2024 OSTERWECKRUF MUSIKVEREIN KALWANG

31.03.2024 MESSE ZUR AUFERSTEHUNG 
CHRISTI PFARRE KALWANG PFARRKIRCHE 10.00 UHR

27.04.2024 ERSTKOMMUNION PFARRE KALWANG PFARRKIRCHE 10.00 UHR

01.05.2024 WECKRUF ZUM 1. MAI MUSIKVEREIN KALWANG

14.05.2024 MUTTERTAGSAUSFLUG PENSIONISTENVERBAND

20.05.2024 WALLFAHRT ZUR 
SEBASTIANIKIRCHE PFARRE KALWANG ABGANG BEI 

PFARRKIRCHE 09.30 UHR

26.05.2024 FRONLEICHNAM – MESSE PFARRE KALWANG PFARRKIRCHE 09.00 UHR

16.06.2024 FRÜHSCHOPPEN PENSIONISTENVERBAND KULTURZENTRUM 
FOHLENHOF


